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ÌDa® 1893 in ]Mrlin beegr'u,:dete A "$11' tUr Worbjleë�ßeptlege 
bet ne ino Ritt1 gko i t klar$ naeh den NuBSUMnòr +aob:  in  a+esee:bex• 
1945 wieder sufgenommen. 

.Sein nett 1930 in der NHt2ei3 Friedi•ichetr. 36 innegebabten 
600 qs groasas Bifro war l9¢3 doni '3omben ram Opfer gei�a3l.en, 
Gein Kotburo Saar2andatr. 14 wurde durch '39scYcuso in den 
;etrten Yri.e�ete�en xer:>�'r�rt. 

Die sr,::��,si;c�rz '.set�arial �r.s�lun�on, i;ùrtnot�k.�.r -:atl di�+ 
:�ibì� cY,?:vk ��re►r, ����t:',�n�s r.�i � ���� ► =. �.,% ? ?43 teíl.*ei�jrá 
JT.  t?ál? Kuasr.Elcnl�Et:•' � --t *- �r�o'..t��at�13.3 ,�.i.t '"?�:tf1�t :.Tí dAT  

v:3ròr,:�eht c.Crdiar., i:�"s1•1t3 ,vardezt sie lnìl,',, anr .R.ie rAq:zar�.. 
,;n1eGte-n :a.̂t��ìu»g:in 1945 rait aerigtlírt. 

� 

rnwr  rts►ifl,aa ,,i cîQr Arbeit 3tßrid daher ixn.ter soreisr�;�.,•��xc 
bodinguagen. Lie wiehtiaate &ufgabe war dJie :cî�1Qt;fUhr•u.r,Z  
4ee ♦erleetNr-'%en kmt ,%riali. i3er•+itw Mitte Ue'ambor  1'145 
warderu ♦e3rhand lu.ngen nit der. Ueutaehen óPnCrslverw�a2tu �. 
fur GeeuadtaeitrAreeen  deren derzeitiger 2ruei- 
deEit Dr. Yonitner, dan "rchiv aun oeinvr  
ale llagdeburger 5tadtarut kannte und t'itr aeine ci.,,ene yrbe,;.a, 
leb'raftAst }ut der 1;:íekcf í.ihrzang intmreasiert ; par. nT  
da+rsela, ver>prochen su kürnen, inueri»lb vt--z -n lTd t 
� life der àJ>i.A. die mat ,�r•iell9n eur, �crenr �:rr�:z. .' ariretfjlax:,� 
Y<;x- �rallragee *r*RiAsen, wie gchwieri.t; di.-Si  
aelu wrJ.x"de, so deeo ,:ir ait dez  o1Pr  
wxa Auch :Lit 1mm tlalkezil.ditngeant Yax•"r; ;;-,;l3:�;:,���r. �:̂f�2u�e�:��u. 
die leider atboh predct ieob ergebr.3 d Io 2 w,xren. c: ---br 
��f�.�tlio�rèn �it�eenecehaftl.ic�áe�n �3ib;.i.e1���.•}�, �̀�rlin. ,-ie 
wichtige 3ietririalbeatrinde im Outen  ;ic?x:zo 
]räh2tute Sufdenammen. - Dle 'Cibergabe dea ��b1ets 
in �)olnieahe ver mltwe.g seohte 88 notweiidig, ?z'st ,,r,m ir:3.n.t- 
anben  baeo, der pol.miscben ��i11ta..rss3 mier,� 
in Yerbix►dung ru trete8.. Da wir oin® dr.  
RinQbof Tien.isen erhielten, ver rech xan tm:a..ba�, lsrir ��] 3c�tt� 
�nrha:��ltmt,-®a die RuolLgabe Q4e 1oteriale. Bei Jtbuc:k2'caße d<-= 
3�:•iohtº�ak�ru� elad die n ffiees  1,%"� 
K xakT�:�ir�m� dei ntioh n.iob+ 9���esalttJoe ��a. 

Á1c  Aufgr"h� lag ee dom Arohiv ob,  cinw��;,  
.Ë  t�.-o1, verfècïtrqin  im 0-9-PafS'-eli, ��eH ee  
i.ltisr dit in Darl.L%,: a:rb�ulterd « die t«rr :;': .. ' 
Reich 1na:f+nsten 5est:rebU.-%F.sn  "ek4vkÎlE ou Cxi0--'�' -,I.eti 
iuid 30eetsblittt©r,  Zenitr"y�.ee m- 
letrial e2.nowh1. den  der  ßz xntr 'ÿox— 
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fugung sm halten, dase den Intere wßeºtex taoharbeitu m p 
Organ.ioatiosen und Vez  ltn uefn, den gtuAenten und laoh-
ec3hülern Ymnigetens in beneheideaeaa Ra jaen Material an 
die Fund gegeben werden konnte. 
Fr„ i der Z-�o hwerf ä l l i gk ei t der Passart Aalend den J sbre e : j if 
ert,ohlen es ratsamer, das Material der Berliner lrerwaitve& 
und Orjpminationen in den e imscelnen Sezirla:en pereInl# A  
,zu Degobaff an .  ca�t gelegt e* ißt voai gen 1°Q » tesa, die 
Samelunä "Berlin" wieder auf einen a.rbeitsfàlhigen :�t.�► 
neu bringen nad des Material far ebne Neuauflage des iD* t 
1893 von usas in unregelnAseigen Abständen veráfteall : zbboaa 
itrU, were durch die wohlfahrteeinriehtvagen in der Bt&4t-
ieººeinde Berlinn bereitzustellen seit Autuabme dee ffiatoirAa le 
der zentralen Perweitung Str Staat  das ire auaskolo »  i4t 
mehrfache Umorganiestionen schwer so volletä:adig ve XV.*r, 
zu mechen war. 
Dieeee Veteria7, ist seitdea ständig auf dem neuesten St�,ta•� 
gabelten worden, von hiaatorineben Blickpunkt wurde e.� -59P 
,zeit als möglich ergfinzt. Wenn der von une für Narbaî: 19,.t 
gaplantg none IMihrer noab nicht eraoheinen kormte, Gtj iat 
dien teilaelee '2'019,® dar Faspierknappheit gewonnen, fP. ."titìz-e 
1947 denn d*V Notwendigkeit, offizielle Aner2-ennim 6 
antragen und nach Auskunft der welfare Braneh der �n �4 --
zahen ?äilitürra4larung kusoíeàt auf Papiesrbewilltg:i.  er. 
zu haben, weite diene Ä»rJu � erteilt in$. -- Aug  � n 
glelohen ®runden ruht a. zt. unser Antrag, die aiederer-
äffnxmg  Zei-,boehrift fUr ºohlgabz-teryf14bie" 
zu genehnigdn. 
wes das andere , � Ma l aabelezat, so waren wir  
i.n d®r peraa  iañ 7a geretteten Ubli,ethek der esse äks f 
f ihrerin einen Grcmdetook nag haboxy aX 4em wir eit rra.+ -n 
j er Zwi S1c3htwami1 stterwerben ke rnten. Wir halten intwl e : ille 
neben ça en Verkundn ueb14tt ..er erteil säntliene t 
jetzblätter áeºteroáer vorwa a èrrer dia in ,p utia 
la.a(i eráci»ineni « »mieden e lee, 1 n ♦ollzählic, e 
i igae .iioht ige das luis durch Vr 
mittlung umseres  Zugeht und fis, 
tun nu.sºchnitto   atz all!! ,in l)«taaehìabd ®recheinenden  ,. 
tua an. 3.nd114&  wfr die Materia.lbeot ftdo des Zur 
�ra�sua�eohafea >s. t& die Irrte » Vienton 'itbenutsen 9 rio  
wir, warm auch tatar 3ehwieri ten den grösseren Teil der 
an izns ergeheuien Axt »&»& befriedigen » nnºn. 

lieben lie «a b* U « infgab « spielte die Heransiehung deij 
,kro hiver , inebesoetdere seiner tic ätt eßíihre ria in der  so  
zialen Ausbildutte  eine erhobliebo ]Rolle. Das Arte »heiden 

ir ae► einerseits, die vorgröasserte Nat anderer-
e %its erfordertes zaingend dià Rearanziebung muer .Kr;.fte. 
Ur-ere Ge wbgttntllhrsria untertiahtete bezw. mterrichtet, 
noc : ame Bram3ºaburgiseben 3effiinaºr für Sozàlarbeit,  
.-ozi ale Prausaeehule der inneren Wienion, ZQh1 ::�adorf apä .x 
ichr-nnaieetift •. Qertretungmmi m Soziale Frauazn�3ahulri des 
Kethoïtech « Doateohen PraQenbo>mdee, Berlin. - ein wenig 
später ire weiter « Umfang Soziale Fraueneahule des Peetalorzi-
Pröbe 1-Fina aase. 



Nit d® Unterrioht verbunden eind viele Beelehtiapazen und 
viele wertvolle Beziehungen au den ei »elaen Bezirken, da 
inebesondere dise 2chUler und Schülerinnen der Abemdlehi -
gä ge graktiaoh in darr dosie+larbeit tätig Bind. Des Arcbly 
fliessen hierdurch wichtige Materialien und Ko st meine zu. 

Im August 1946 lebte eine Breitere afggbg des Arehive, dass 
seine Arbeit Immer unter des Gesi Atepuckt der intereae►tio-  

= rZ@am 
erstsindigwu gestellt hatte, auf. Das Britische 

in Berlin eßallte eine »i »r Mitglieder für 
die Arbeit an der gefli wd*teat J esd snr To mad 
lent o da » ibu deae aeit r ale S0 Jah r mit d» Quäker+, 
zusaMmen arbeitende Araàiv Mille, das neue )lait lied einzu-
arbeiten, einen StudietWlan antaustellen, für faohliehes 
Dol »tachen benübt zu soin and in jeder  dafür Sorge 
au tragen , dann diese úu.fgesbe der beatxögliahen Lösung, zci--
ge f ilhrt würde. 
Aue dieser sich liber vin Jahr erstreckenden 7uaauuuenar*ejit 
i©t dar geaeiasame Uericht s "Survery of Juvenile Delinnuency 
in Berlin" entetanden, der der Britischen ::elitsir'regic.t,tr,,;, 
ilber diese den einechligigen Britieehen Dienetr+ellen in 
der Britischen Zone , interessierten J1Fell en in nngl end und 
endlich in der ton uns besorgten sneaauxenfaaeenden deutuchen 
Ausgabe sien Aentech   „8tóllen übergeben wurde. 

Die Brgebhise® dieser Studie, die in viner Reih® von nrrik-i-
aohen vorschlagen  el u t rrtxrdou sowohl den Ñ 
aeitechriften,  UM  gren zur QorVIgtmg 
gestellt , ale in eure S-td ig velranAtalaeten Zztasmmenklnfcen 
agit Vertretern der öffentlIehen cmd freien �ahlfak�rtepflege, 
der Freikirohen , der  der filtern , sec  
in der eosialen Arbeit diakotiert, ºfit aUB allen Grucï;cn die„ 
Reaktion auf di4 Toracbl̀Ige kennenzulernen imd Uc lfer zu 
gewinnen. 
Diese Arbeit ©Undete aga IC.12.2946 In die U'r'jndtzug der 
"?'reibffi m  a ► beita ezeinschatt t� e bille" . Die zlreie 
brbeitege einase ait far ?úg�  i o, deren KoQitee fol„;ande 
pere8aliehkeiten a &eharem: Pastar Dr. Wmael - Dr.  
,roh &º rnaolt - Br. Umüalgeorg $ahroth - Jugendpferr©r Schrntïer -
Dir. Dr. Albe - Dir. Zinke -- DmMikasr Lang Kea  e - Dir. i'hulu 

gier - Stadtrat Brus �taroun - Oberntaat "nwalt Sohei3�es --
Herr Beuster - Dix. Sanaa INmkel - Berufes hallehrelrin „. 
schön - Hugh if. xaw und die Oe »barta2�Cihrerin /m 

Die Preie A.rbeitegezeineakaft für Jugendhilte setzte die 
bege►nnm» Arbeit fort, indem eis unter Leitung der íl® Act: Ott:, 
füb rerin (nach vr. Nawo Versetz te nach  zdhlreicr,e 
3itzusºgen und ?u acmenktlafte ass 14.u. 24-1,  
41.3.,  29,4., 2C.5•, lc.6., 8.7. und 26.ß.Q7 �binbiirief, 
cite sowohl der Besprechung praktischer Arb�  ule 
den T es.Christliche Erziehung -- ffie ierr, rx ,ir u,ßß  lit, 
, chu- le - oie er'siehen wir die Jugend zu einer sittlichen 
Haltung -, gewidmet waren. An 21.1.47 hatten pair die YrPitde, 

f  den bostitetmittliedern und anderen Psebkräften in dein 
Englieeheen Infes+rsatioa Center "?he Bridas 0 den Pilm liber 
eaalinehee Jugen4geriohtapwea®n =d endlieche F'iíreeorgeer-
zlehn g vorführen sau dürfen. 

./ . 

ah ein sigeneFs 
eprograma. 



Die theoretisch-praktische Arbeit des Arohiirs versuchte 
weitarhin, der 'Kntwicklimg. der Johlfahrtspflege und der 
.in dem Arbeiteprog,ra.= der Freiei:  für 
Jugendhilfe aufgestelltºrn Ziels dunh  eine  &P�össere  &Mahl 
von Radiovor>rräZen Round-I able-Konferºnaen im Rtmdt  zu 
dia�nen. - sie uni iíß �ör�-̀ls eü� çhdñ a�iankïru en 
folgende Themen behundeslt : Jugend in Gefer-ir - Jagend und 
Geeundhe•it - Jungend und ..rbeit - Zu «etcher Ziel erziehen 
wir nassere Kinder' - Der Lehrer, wie wir ihn una w'ànachen 
verwahrl©o =g der Jugend, Schuld der Enmchsenea, ferner 
ale JubeadYvri$send ,ng: Gesspràah über Jugendkriminalität. 
,mdlioh epraoben wir im Rundtank mehrfach Uber das ,Archiv 
und seine lrbeit und hatten einagil Im Berliner Rundfunk 
Gelegenheit, in der Rubrik "3ie tragen - wir antworten" 
auf die Arbeit des Axchive hinsouweieen. limo Gloiahe konn-
ten wir ausf-ihrlioher in deer :Nachriehten des Risa tun. 

Unter den soll auch eine uei tees erw}-Lbrst 
werden: itgarun poll in ca:t ::yr't I'.ri®ge�;e;fongen�n Y�eimsehrºn 
,knleae zu dieser  wrir win von uns erbetunes r̂►atad: 
ton von Friends Bouse , ':or.don, San in seinen deeent•tioĥ n 
Punkten in der " 7'he Mriend" ziiz 
lbdruck kam. 

An der kirahliohen '�raieh�zn,gtrwºáhe 19_17 e.rbeitete die (�o- 
aohättsafiihrerin,�tèi5 ® xuc�anunën rñ1.t blr. tùsw, teilw a1:Le,n 
intensiv ait. In Ultern-, Frausnbusdg-u.nd Helrerver. a~Desmlurt_. 
dem wurde in Che.rlo$tenbur�g, Spandau, 3psc►ndsgta-Ah 1oz3terfe ld d, 
Liohtorfelde, MeY.l9dori und Kdpnsnlels: deaproohen. 

Ferner wurden. �ortrt.�;fie in der Gefsihrdetenf'rssori,o den Ze,.-• 
trala iasechussea der Inneren Vi esion , in d gr. e inzß lr; c:.i  � -
zirksatellen der Inneren :gieeion, in der 3vangeliechen 
dantengesneinde, fL:r dieu "vangelische _c+ºìchafrnusnhìlPA, ��ot: 
,lem, die Brandenbiir: i;go!ie treuenhilfe so Ä i.e die .Bibel_luj r .: , 
in ;�otodsam über Frs..„�ih 1':7r 3,Ptrsorgepflicht, dar JIIUPnd-
wob ix ahrt und Uber die Arohivarbe it übfl rnomn en . 

Im mit Biechof Dibelltie haben Lr . i''aw i.L:d  
Geaobarteruhrerin in allen Kirchenk=reisen Berline in Can 
pfrarrversnan®luzLgezi, teile auch in den �'ranenb,zndatroffen 
und für die jugendlichen Hel.ferlaeiee gges�pruchen. i hnlic�h-
Yeranetaltuagen sind für die Religionslehrer in dar 
bildun4 and fUr eine Gruppe der kd.tholiechen Pfarrhelfe+rins 
gelaufen. 

Da lPragen der auch die dexualr, .än g'0jii� 
stark berühren lag ee nAhe , dase dass L ndea� �; ind�swita..�rnt 
Berlin. das Archiv ias.�t, an der Arbeit side_ 7,:r:trg3.en boirtntr, 
stur ß>, se2_Zun� der Gerc72'-r3c�té �_crenk$� t��r..  tÌ.� >â. 

izc iv  1 �: rß e:oí�t Sï hl�.t�._  �19 �e � � 4S�'ds?+;̂•.rai d a1. der�sec. 
ein7,c1nen Mitgliedern jewa �, beeti.sa 1 t aufí,:21rcrl 1�.b . try -n 
werden. Im Redeaas der auf Verr3nlaeeurd dar ;:ormPnAantuxsì  
durchgo "hrtmn Aufklarungawoche war die Pühlungn­ hme r_1t dose 
Freuenvexbándoa, soli©Ian "auenechulen, den :rs+si Qhun�cr:�is�e7 
fib®rtragee. 

��; 



Alte den (Fa »Ankre im dieser Arbeit eut et znd die ?e 1las 2me 
an einer Veräffentli ci�iaug.  die die Berliner Nadizini ecke 
Yerlagßftn talc pieant und ureprtbagl:ich schon zum Herbst 
1947 hereunbringen wallte. pes Kannskript des Archive Liber 
"Jugendverwahrlosung Q Jugendkriminalität" let püi t-
liah abgeliefert Werden- weitere Beiträge etellen ReoLte-
amaalt Palkenberg und irof. Dr. Gottsohaldt zur Vertüein,�. 
5Ir. Maw hatte die l;eurb4:ltting der .Prnge á,r engliechen 
zuld amerikmnlaicheu J--4gendki-Imiiaaliti t dbernommen. 

Die literarische ?4it��bett dee Archiv-t, mit eigenen Abbarxl--
jungen ist mehrfech beansprucht anorden, teils hat des Ar-
ehiT Viert darauf gelegt, Abhandlungen in bestimmten Zeit-
schriften ereeheinen zu lao®en. Arbeiten dea krohive liber 
die Situation in Deutschland sind ereehienen in d3r' ,Sohwei-
zeriechen Zeitschrift fUr Jemeinnützigkeit, Arbeiten Ltb©r 
Jugendgefebrdung in "Zoichen der Zeit" und "Die Zirahe". 
rie ̀ r̀engelieehe Reiohsfraszenhilfe hat Teile eines Vcrtre+ge 
im lirdrsck an ihre t.9ttglieder weitergereicht. 

?„iaht zur Veröffºntlichun  DeseIgg it, aber de},a ',nfeng noch 
hgnTI l2IIgen �ñtspracl��nd und tri allen ballon b-reesere 

ealbc,t ndige arbeiten darstellend, Sind. Berichte ,ber,- 
Die Sitnaetio ñ iii Ze �zchland - Die ÌJohnun,�efrage - Die ge-
setiglichen Gr�-mdlagon und die -��twicklung der �iohlfar.rts-
pflege - Berichte Uber :�hwaramarkt und �ohagrz2�gndelepr�i r 
in deutscher und engliaoher Jprache an zahlreiche Pachkr;aftc, 
den In-und dnala3ndea gegeben worden. Das Austsralieche .'it-
glied des Britischen Quäkerteaus erhielt z.B. vollstä.;idiges 
Vortragsmaterial, um mit Hilfe desaeen Interesse fär Deutso: -
lord, epeziell :tir Berlin zu gerben; da® imerikanieche Mit-
glied den Lnglischen �Quäkerteams , deauen Interessen beson-
ders bei der sozialen Ausbildung und ähnlichen Fragen lagen 
nahm ebenfalls völlig bearbeitete Unterle ;-tan mit heim. Die 
Geach)ftsfUhrerin der Hlindeageeellechaft fär �äd-"n�ìr�r;ri 
erbat und erhielt t:yteriz+l liber die Situation der bl.in,ien 
in Deutschland, apezbll in Berlin; das g1Ric:a3 ...,terial 
Sing unserem holllndi:ichean 3orreepondenten, ,s;itglied dii:i 
hollbtndißahan Axwenrates zu. Der Letztgenannt© Aird  
über die eosiale Situation informiert, kdrzlic3h erbat cr 
ilatirial ,Aber unsere frohere im Dezember 1947 Veratorbone Ge-
z;chaftef'ahrerin Praa 8. wrcnsky. 

Dao Intereees dos Arehlve galt weiterhin der Zuae=nenarbF_it 
mit der Preese. Einaal war . das Archiv SDtePeci3�ert� rar., a 
r'aéc�3 e ió, niahtaeaemt�ºnelle Bericbterntattu g zur v(t--

winnen) zum ameren wollte ee die Preaoe zu einsr wirklic�lea, 
Zuesmmenarbeit bringen. Eine erdete Pressekonferenz 1aß Apri,. 
1;46, diente der Dis]azseaion dieser Fragen, iigi -Ceere drei 
1,ra seekenferenz9n hatten spezielle Themen : ,lugendamt  
:;chale - Mangelnde Ylderstanlekraft der Minder - Lcl:rb'lcĥ x -
r nĝ 1 - Amy vbterli che Nc ment in der 
teilder aus der noaíalesn nz•beit - �ohutscaizfp ic ñt �� inca 
glbs f'ir Yreiaiillige Hdl.fer -  -*Inder - -,ii i_ 
s3cheiftliohkeit dozial'r Aufwendtmgan - .;uF'e:idg�ef. hrdnn�,  �neº 
lerage , dig une alle deageht. 



Mena- aw e die Hauptarbeit cmd die Toll.•ndum« erst Im Jahr 
1948 liegen, Boll doch..-kure 1ezauf hingewiesen Berta*, 
daze das irohiv, veranles•t dureh àie Zereºplitteruag der 
Gaeetsgebtmg im Betriff iot, eioh eelbet ai8 klei=ne 
übereiebtliehee Naohnehlagke n fiber diese__ß_e_s_et «•bung 
in dost e�ts� lie p̀-u m& erg is soli u0i1_a� die diana 
der p �iahea Auelramttserteilnmg di « « und den Vor-
au nd mitgliedern in ,e einen Rmaplar zugeleitet worden 
-sell. Wiesen 7erseiabnie wird sieht v*Uatämdigg, sondern 

am »kw •hlioà rollst "di.a s►eía, d.h. tie wiOktig•tea 
soslalem Dliee in der Kont »Ilrata-,  Länderge-
setaageb Zfl,ch •athaltea. Seine atjd "ige Vorti im Archiv 
bis es     ist, eineu beitßailem durch die to  fahrts--
ptlege saw Gebreuoh der Traktiker und 3ohu.lea„ tUr den 
Torarlmiten vorliegen , zu veröffentlichen. 

Die fortragstätigkeit und die Intereeeierung von Eiaasel-
gereeaen ued Gruppen kann mit den bisher gºaohilderten 
Vorgraagen nicht elu ebgeeobloasen betrachtet werden. Im 
Jahre 1946/47 wurden die Dienetagabende oberwiegend zu 
Packdiskussionen Tiber brennende Tagestragen mit kleineren 
aruppan apeaiell geladener Persönlichkeiten teila mit atie-
ländi »hean Gästen verwendet. 

Das Archiv ist in Verbiadwa4 mit dem 3ettlm»ate Gruppen 
der aaeriìamisehen Q uer, die im den grosaem Ferien 1947 
am Wiederaufbau der Teebaimü»& Universl.tät halfen, in 
Verbia Buna gekommen und hart in, Terträ ffl uni Diskusazl.onon 
Te "täBdnis für soziale nad soziale JugeeemAarbeit geweckt. 

aine Sanse Reihe von Jugendgruppen, Berufsschiáler , mehr--
linge von Betrieben aowie kirchliebe Jugendgrupp'n, dais 
Jugemd2aaus der Quâker , aowie el.ma► unabh ingige Jugendgruppe 
erbaten Vorträggee des 4rehive Liber soaisle Fragen und *erden 
te ilwe l« ale Helfer gvv onnen. 
Das Diokomissenhaus Botha " « und der Evauagelieche Diakonie-
verein aleborten sith die Xitwirkuag des Arohîve zu Vor-
trligen . 
Die vess Bobal m b a lise ta ute )Iosaal sai m  ìtbe r lfe uge e t m l t urig 
t  soanialea Amobild mi erbat dfe hitarbait der Gesohdtte-
rerta. 

ils "preie irbeitageaein «hatt für Jwg mdhille " nient die 
ße ea UttefUhrmrin an d« Orbe it e gis » iaeohafte n für öf r l§ nt-
liahe und freie �ohlfxhxt'àrp ea LidOn am* r ag ,4 qn àc k  £Q r-
Ùd iss Oróarle� é b  teil. 12  Arbeita&a aaînacì.rir~:�i. 
let si• a ch  ofierate am der Saaáarbeit bateiligt gewesen. 

Die im der Arbeit etehendlen lohltahrtapflegerinnen, 
nu-la FDGB haben sowohl im ihren Vollver-• 

amalvaa ffl ale in lbron Peekgrtappen die gitarboit dei --
ehi v àm lertrdgesa des öfteren erbeten. 

baie fflt:Loebo feto trissas led die Geaohiiftefiihrerin im :sl1-
*« ihrer !staas dven lueau muarbei4 mtr Teilaahme en einer 
� � WPE  ta Tlotho óta ma bat bel fumerez Gelt3gFnheit 
eis,  ii@*boa Q"kort«m bei der I berwaehma« der :: oâu1-
•peiau mi ia palmer bort beài3.flich su »in (dies war im der 



x) nim entspricht die in diesen  Q•_xe der    
�T �t ái;tr dgm Bá�� t► ��iH�  — �̀ìóí:2á  �+s1i.2Fi () �t�:à��i$81ii4  �i��� 

mit +�r  t a_: r.� � ï.t-�rrewá,e�̂ira   "��► � 
� in , „c� Icut i�n 'r9na� &n� rexíc�re �rar.�� un� ��n � ai- 
é��n in Ser ��.f... 



»It, la der al* ta-tmader dis o M  m onittolo is ~adaaer 
gee m# 3sho,  M tóir dl* allela /dar %rta-
u n stellten0 

iisua e• aus i äìcb dea !Forharaos�att  * #* a AA ~*14 habaa 
te, ala Abo m1005 dí9 aus Ubaische ors 

trifft dies dwi sticht za. P.01X taàlaa  coís dsarasart ttirttea 
yá.w:ed aaa ~isoï* InanspnMba a s14D Al* V ~ " l ~. 
Di, j» ~ffi i MIM ~ dea 1nlaadsa let e►isltast arks las m-
tittr, ob ~ tie b ra* ♦s.ira  dadwle a.8c a ~ d r ~ 
d!*rmi dea asalalon 3atarrIChio lt l lit ~  
lM, Na AumImàabadta la Qcr la tja 
eis imm somm W.&. oauilt. 

ratan wir area* tie :̀edvra ufarhtae vaà Pflege der Ga MI». 
Mfrttoar 1% alt iah i►u  an4 la urì ~ bomos u ra D umm. 
&m Matt dea der 004 ~ sngxun44 1V teas Alo Imate ~ 
aiaor r achvIor14otaa l'vnkto fur dic :=bor*1rèvaa naeorer 
Situation ist und aiso &sr*do die dnseascba2tlfo►�-sostsl• 

Arbeit De rn *l aekonetruktIven � itrag mmd lellersatàentaaa iasí a 
xaisßezs. -9 

So badea .rtir r, í�i r�.Q ~ . in do» j saaa.r.a 2i tarbs i t.ra der cca . 
q»# der >iilltBsrsgie ~ Interi ms va4 7ºratì.ndnia m  +rorken. 
�  194T IMattea wir c�l.* � ude. 4 ~ t14 Gattiet einsa 
Dri p»= L~ baia boare lttatA , ♦imrse  sl  1Faïásb*alt 
m D�mttsafssa sa ftaltsa alt dea = r*calcru me � � 01 ~3 ~ # la g.taelt�- 
�aoor � sás1tmaß boldorceritlt  nrºdwa 

oa wsd oa aa boaPr*eb  qloioftstitit aar %C Iaaa!  Cºjaheai,ltle, 
nºi ms4, die 4atraá t,ts Britiaealso Rote 1*r+ns anr Y*rtoilnad 
fma vor der -1oitorgahe tro11  sg aaacfee. :'leeez• 
Niih3bonc! p s~Yrbat ,  aa C7aet in kle U «* ~ bogozz.r:�s, r �  hat and* #  
i , rc _. X . "  . . r F. • ... .- .  swj, e3ch �:n der 
acsiolar : Bar n au - �il S_. , efe irit�,lS.ed ato nte 
�  eº1n� M.111,0 273X dia v1el amfall b*raettt•anSso-rteit 
Ila ua arroi atsr vo rr . tatvag 194e 1,11  11-21440 LI. be í t 
derch die V0r14~  Wiofst ipr, X *newts4el].oa la Qie briti®abo 
Zw a i+idsr t• wi N *ora ~; aie wird aber durch ~ i.a- 
ma& weits rr rrssade loortóearlst.  - 

~  esl:.blidrs To.fey itwratttg or ~ 41s iwyt sawartie i t alt 
ustatd, a2e asa �3..~ IalmU ~Is i* »DV* ~ 1947 rxr einQ:� 

t1500áokw s? t*  •�i~ñ �'t'e  1 lora cu M~�¢a p*ílr15� .- 
iiebua ,� tleastliohea a116aadsom asse soei�►1ºn �  u3{ttlen�,m 
wLader aaffiaeha ~  oadore nits aa7oattjtea )ccant+e mad ait Jia,mr 
ae i aa )Alto !'o eto4 LaU reaao tflr iAno Iusse►2s.1 Da r Y íne r;;am i 1f !�n , 
amb far Ulme *M* 3o2talan. J á* -nelñ m4 .  
tarsal. Spiolr-��agorä 3pc►rtgerátte srbieltaa, dr,r mtar saah nicht 
-jabe tr4©Ti t liofla * ~Ce 1,e bo rtrsm , te ~ tt o îr+ . (: 1se r Cose eºe 
Qºise iat eia 5 ~rberi mt dayr aeimi,oeha3t Ái üt.rres,tíert�an, 
�i tiket wosßta; 3a deutseáQr � rsstsunq 1at der i+arialat 
dea tºba moi ~ woadeia. 



ir, 

—4— 

ir.Ama am& Aaturgenhes unter dein ataalfnJi»chen 3es4e �gen 
des Änhive dis ená;iiecáort z.zt, uherwiegen , no bat doeb 
surr t1 die dwr i k tni  äahe als die i* ng sl scìaa �a ili ��4rts-

erhebliohes jniervg « an einzelnen Ärbeiten das 
,i ♦a g* »motni dia A.»ril[anisehe ,iillt«.Ärrr' loz =g erbat 
»àre " leriolate der ̀3tudie Über d•.g  .l�eet� '  imd 
du p»íkrini »lität ebenso i»b »re  a»l urne des ruhten 
Uer die eagl i oo be Re iso { sie hot te m « da* ere Uv l an--
fend at Aaatt]nften hermwosogens sit dem Aerriema Jeint 
Dietribxt ioa Coamittoe , dessen 1948 at ome eehi è ene Leiterin 
mit der Dssohüttsfuhrerin malt nebr als 213 Jehrea bekannt 
,far, basta►aod eise ungo saohlieáe ia m =enarbeit , die rieh 
aaeb auf die 7ertreterin den iwCA.,  !iss DaJ erntreekta. 

*)ie Frº«öeiache Militgrrregierosg forderte in iArer eeeund-
L�eitaelrtail�ag den ,,rºt.iv in einer beoonder*n Konl>vrlems 
ru einer Beriabter:►tatrt.s :g :lber die 1.e,.;v der girï�hrdeten 
Jugend lxs Berlin auf, mit einer ''i?ohlfahrto Pflegerin dgr 
ST*nzáeisohem Xilit�rr-P3lor me alla. tiargsine , dis fixrat 
Barei Ja »o ia Berlin etatto ul.ort rar, bestand vJ rend der 
gr,anaaa Zeit ihren Hiereei » sage Armait• ein "hoft dard, 
rr 4odige Auskiu►ttaa rte ilung tad ilarettung nnatrerre ita . T•19 
Arbeita p»einaoha►ft erstreckt sieh' aumb auf dis in Reetett 
Ot eienlorte Tt►rsargari.n der Y»n uaisnhea icilit"_rregi�+r-rt:• . 

pmnzßeisahe Organisationen u  Jcmraalleten erbaten und er-
hielten uaterial und Auetmatto von Are uv  andersreaite 
erhält der Arebi♦ eßandig liaterial acte vie14en - n .ern 
Amerika - Tueand - Foltand - Be:gies - Franktelots - 3e'„. etc$, 
und iczt damit in der Lego , am& diesen aiehtigo meterrlel 
Bieder bereitsuntellen 

Dee :ro?rlef f�tr  st in der gtrtz®ra .oit  
t A --. eºr �' .• ■a iºm gewraen. 're La t com- 

e ntspreott i- aFofQrt *4t dar Wiedera3.fasbne ai iner :�:.t i� ks  i t 
den ßersacls goaaaht, soia* lU*á siont nor ait tien  
iiffe nt114Proa MQ ft,a i<*t Stallen , eo nd*rn an a hM.i t d eT ♦� ri 
aflt4to8't1ltsbarY! :̀tellan Md 1n don Lon-ií-
CU hZC1pZ®n. Fila 1®tihafter F  as ~  findet ,ait 
1C,:s4ban - itatt ~ - Rmmb-a'cg soe2o a ar �tgihw  k1A{ner ir 
F àtsa • ti: err Birg gerbindumg 81t der �-end*nbtr�ier_t.►� 
s �falvaamaltang, s;it 3telien iD fler retsesea }.ttlt�xMs?- 
3•en rtnd *o der V+ºranoh gemacht, di* Arb*1t níeht nur a �íe- 
eraslfsariel�e�t, eoaedern .rirkliaA a12�n iat�resaia►rt�T: 
froissa dianes su lasoºn. 

�>« r Darak áe a aararb►i va gilt hi r rba i dea r: i r 
did Múnerre�Vros3oa Ser Da+utbohara � n g̀ri � �Säi �irr�í:ï kc.+'%d 
a®  ñ �a Tiaaz �eri�ae--i�drbaa¢i e.7., die r1K iu einer �igc1�;�— 
otal � � e� i  �a� isuc��an Us �,rchivs  don  
Ârchio ftir 1-MslfahrtmyPlage ,̂ dar durois de.an ìUabrvcb e ir:,�r 
�rn on 2r$®erscbGef't e�rae,.ngolte, Rine u�u+a or�,8:-.a��J,:-- 
rico  Basi» zs g+eb*n nmd hî*rmit angleloh eir,an ':ot®tdL 
doe Araàios §m garAstiarar., rait dem der vorg� �oYaiieña+l t® 
iiederanfbau aad die :Arboit des .l:chir►s erst r4g.lioh ar-3.r,1 �rz. 
nae Aroh.iv dmiet d ea bQ id ºra 6+ea,tnate n  tan; 



inrbee mdere den Pere ftliehkeiten in ihnen, die die Zu— 
sa®aenarbeit mit den Arohi♦ austragen für das Veretändain 
tUx die Wesensart einer solchen eosial-e►leeeaeebtQtliohen 
Arbeit , mit der sie dem Archiv volle Arbeite4reihait gaben 
und ihre Förderung dem Archiv überall dort angedeihen 
liessen, wo es eich als notwendig erwies. 
Dae Archiv hofft zeit 8iesam Bericht eine kleine �berei©ht 
seiner angoetrengtAii 4rbeit züi geben und sich damit dee 
ihm gaschezktaia Vartrf)izene wert erwieaan zu haben. 

Dar Dank den Archivo gilt aber auch den lleupt »zialamt 
der Stadt Berlin , das, durch Hergabe eines Darlehens, auf 
deaaen Rückzahlung cis später verrichtete und einoa lu-
sohussee die Bedeutung der Arbeit fttr die Stadt 'Berlin an-
erkannte und die Zusa;nmenarbeit damit wieder aufnahm. 

� 
� 

� 

i 

Daus Archiv dankt endlich allen öffentlichen und freien 
Stellen, allen Fersönl.icbkeiten in Berlin, im Reich und im 
Ausland, die es durch Hergebe von Materialien und du.�rcb 
Iiilfen aller Art (lAihweioe ..berlaeeung einer Svhroib 
meaohine) in sainem -ieartrebetl unteret̀ tzten, eine voll 
arbeitsfähige áozi�le SeLmrnol-, 'PorscirinvG-, Beobech:uni..a-
a nd Auaknnfta61;n i.I�l in gleicher lle i.je zu ., , rd 4n wie es clín,, 
c, it seiner  anatrebt.,. 

Dí<3 nàçhsten hufgHb ;n dee ,:rohios im J&Lhr., 194  erd©n 
be.-tehen in: 

�,H  
1. ) Dea weiteron Auaba�z der LQaterialaammlt�ngen,  

2. ) Dem intenr�ivfln  :emii.ben un endliche Rückfi,ihrung ueir,en 
Materials, 

3-) Dem Bßstreban, len "FL'hrer duroh die sozialen  
richtungen der itadtgemeinde Berlin" ecwie oirl.ºr 
_,oitfaden vertSf'f ont lichen zu ktSnneiì, o..dlioh dip 
Genehmigun�r _"̀.ir die drin;.,end notti•,ondik�. I'�c?�zeit-- 
schrif t su orrG icho n• 

d.) Der weiterQn krlegb der in-und a�iel�. nd äCi,gn Be-
zi shu ,gen. 

t,nl.agei Xitarbeitr,-r. 

anzb,iricht folgt. 

24.5.1 48 

gez. Dr. S. Quast 

.(./.L ÿ 
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Das Archiv "i.r .&'ohlfahrtepflqge hat in normalen Zeiten 
etwa 12 - 16 hauptsmt 1 iahe Kräfte in seiner Goechätte--
stelle in Berlin be2ch�liPtigt; daneben waren im Deutsch-
land rd . 2C0 ehzrom.3mntliehe Irorreapondenten und in daa-
land zwischean 100 rund 200 Korrespondenten in euro äischezn 

1 und aussereuropäischen Lindern für das Archiv tätig. 

In den letzten Kriegzl_e hat das Archiv unter den Be--
sehränkungen , Arbeitskräfte nur für vordringliche Zwecke 
zu erhalton, atine *Pitarbeitert4hl auf durchaneb nittlioh 
11 herabaindern müssen. ;eben der Jeaoh:'. rtsflthrerin waren 
lñ der Regel zwei, frU-her teilweiße drei fachlich vorge-
bildete ieferenten reit selúet ,.mdigen hrbaitagebietºn, 
zwischen 2 und 3 guten �okrettirin.nen (daron 9irn9 mit 
auereichenden freadoprachliohen Kaantni3een), uovvie Büro-
hilfskräfte filr Unordnung Lund Ausgabe der iiaterlalien, 
,Heften und Kleben, ?empfang, Post und 1919fon tätig. Diener 
Atbeitestab entagraoh einer durahschni ttlinhon j.ihrliohen 
Auskunftszahl von etwa 20 000 Auekiinften, dar Ausleihe vor. 
15 OOG Blohern, Zeiteohrilten oder ausschnitten j íhrlich 
und einer täglich+an Saeuohersahl von  20 bis 30 û,ateuehen-
den mindestens. 

Gegenwärtit  ist jede Auskunft mit sehr vial griizserem är-
ueiteaufwand ♦erbi-ulden, min es der Fall wer, wenn Karthotek 
.und alle Materialien Übereicehtlich vorhanden eiud, das Büro 
in awookmämeigen Räumen untergebracht ist, oo d,ie,9 dis ge-
Zßnwärtig geleiatete i,sskunft=and „1xeleiharb%it, iie etwa 
sait .,led�rau aahmQ O@r Axbel  iU�, 2 5\',-G �u�ì: -nften mit 
vial1®loht 1500 ntleihangen allerQin a bei riì I�tié � 
3�eigerung) a�ah én�ftrf$o , grossa Anforderungen an die %e-
niaan Arb-eitakr&fte -atallt. 

1.) Geaohäftsführerin: Dr. Sofie Quset, im Arohiv a®it 7.1.2.922. 

2.) $eferentin: Mfriede 3oIIn1s, im Archiv seit 1933 

3.) Hilf®reterentin; glise Linko, im Archiv aeit 1?23 (zugleich 

4.) l?'remdaprachliche Sekretariul Gerda  ,Seskrat�ix•in) 
i� arotziv yQ1. 1947 

5. ) ; bersjetzar: Dr. i�lfr�ad rhoran,  k;vit 1()2(3 

6.) Biirohilfskrafti Barbara Tausch, im ;rohiv ociit 1944 
(halbtúa;ig) 


